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Praktische Klätter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter M:twirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Henu-Holdinghausen.

Organ für die «Wellen Publikationen des Zchweij. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. M, per Jahr Fr. 7. 2t).
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entsprechenden Rabatt.

borgt ohne Kurge« und Pfand,
Dem ficht ein Mnrm im Verstand.

Zur Arbeitslosigkeit.
Jmfreisinnig-demokratischen

Verein der Stadt Bern hielt
Hr. Scheidegger, Präsident des

Schweizer. Gewerbevereins,
einen Vortrag über dieArbeits-
losigkeit. Er findet, daß Ar-
beitsmangel in der Schweiz

eigentlich gar nicht existiert, sondern im Gegenteil ein

Ueberfluß an Arbeit — und zwar ist dieser so

groß, daß wir alljährlich Tausende von Arbeitern perio-
disch aus dem Ausland beziehen müssen, um sie zu be-

wältigen (80,000 Italiener). Nach Ermittlungen des

schweizerischen Gewerbevereins kann man die Zeit, während
welcher sich die fremden Arbeiter in der Schweiz auf-
halten, durchschnittlich mit 220 Arbeitstagen veranschlagen.
An der Hand dieser Zahlen und bei einem Taglohn
von 4 Fr. gelangt man zum Resultat, daß wir jährlich
in der Schweiz über 70 Millionen Franken an diese

Arbeiter entrichten, welche diese Summe wohl mit zwei
Drittel aus dem Lande tragen. Während wir derartige
Summen an diese Zugvögel aushändigen, müssen wir
jeden Winter eine widrige Bettelei anstellen, um einige
Tausend Franken zu sammeln, die wir als Almosen
verabfolgen, damit die ansäßigen Arbeiter nicht darben
müssen. Wir hätten also nicht nötig, Arbeit zu suchen,
sondern wir müßten nur darnach trachten, sie rationell
zu verteilen.

ArkeitS' «nd Kieferungsubertraglmgen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Schreiner- und Glaserarbeiten fiir den Anbau an das Bahnhof-
gcbäude in Zürich. Schreinerarbeiten an I. Walder, Schreiner in
Zürich III; Th. Hinnen, Schreiner, Zürich V. Glaserarbeiten an

I. G. Fluhrer, Glaserei in Zürich V.
Schwcllcnliefcrung für die Rhätische Bahn an Gust. Mechters-

heimer. Landau i. d. Pfalz.
Tie Ausführung des Eubiiolithbodens für das Laboriergcbäude

für Artillcricmuiiition in Alldorf ist von der Eidgcn. Bausirektion
Herrn Felix Bcran in Zürich als Vertreter der Euböolithwerke von
Emil Söquin in Rüti übertragen.

Neubau eines Wohngebäudes für Friedensrichter Müller in
Amriswcil. Bauleitung: Architekt Martm in Krcuzlingen. Die
Ausführung sämtlicher Betoncement-, Maurer-, Verputz- und Kunst-
steinarbeiten an St. Casagrande, Baugeschäft in AmriSweil.

Bestuhlung der neuen Kirche Zug an den Schrcincrmeisterverband
Zug z Thüren an Archnekr Peickert, Zug.

Schützenhansbau Wchrlcn-Tübendorf an E. Bonaldi, Baumeister
in Dübendorf.

Erstellung eines Kranlentransportwagens für die Kommission für
- Krankenpflege'in Elgg an H. Honegger, Geßnerallee, Zürich.

Der Bau der Orgel in Kriens wurde Friedr. Goll in Luzern
übertragen.

Untcrmaucrung der Scheune des Sakristanheimwesens bei St.
Wolfgang in Zug an Garnin, Vater, Zug.

Waldwcgbauten in Schlieren. Erdarbeiten an Wilhelm Rappeler
in Elgg.

Wasscranke für die Käserei K.-Thurnen (Bern) an Benninger
u. Cic., Uzwil (St. Gallen).

Wasserversorgung Walzenhausen. Zuleitungen und Rohrnetz an
Rothenhäusler u. Frei. Rorschach; die Reservoirs an Jak. Merz, Bau-
meister, St. Gallen.

Wasserversorgung für die Gemeinden Aeschi und Spiez an I.
Brunschwyler in Bern und I. Frutiger, Baumeister in Oberhofen.
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